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Grußwort  
des Ersten Bürgermeisters Heinz Geiling 

 

 
 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

ab dem Frühjahr 2022 konnte man sich wieder überwiegend 
ohne Schutzmasken zusammenfinden. Dieses gesellschaftliche 
Zusammenrücken nahm ich zum Anlass, im Mai meine erste 
Bürgerversammlung abzuhalten. Mit Freude konnte ich einige 
Bürgerinnen und Bürger sowie den Gemeinderat begrüßen.  

Neben der Vorstellung des Haushalts mit seinen entsprechen-
den Einnahmen und Ausgaben konnten, mit Bildern unterlegt, die verschiedenen 
Baumaßnahmen in der Gemeinde vorgestellt werden. Neben der Teilverfüllung 
und Rekultivierung der Sandgrube wurde auch die Neuanschaffung unseres 
elektrisch betriebenen Gemeindefahrzeugs und die neue Beleuchtung unseres Eif-
felturms am Dorfplatz angesprochen. 

Für die Zukunft ist geplant, eine Toilettenanlage direkt neben dem Dorfplatz zu er-
richten. Auch ein Trinkwasserbrunnen sowie Möglichkeiten zum Ausruhen sollen 
geschaffen werden. Der Spielplatz in Tödtenried am Hürlberg wird teilweise mit 
neuen Spielgeräten ausgestattet und ein neues Gelände hergestellt. Für die bei-
den Gruppenräume im Kindergarten Tödtenried werden neue Möbel und Fußbö-
den angeschafft. Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik in Sie-
lenbach und Tödtenried wird ein großes Projekt für unsere Gemeinde. Nachdem 
die Wertstoffsammelstelle geschlossen wurde, kann der Vorplatz der Gemein-
schaftshalle fertiggestellt werden.  

An dieser Stelle möchte ich allen meinen Dank aussprechen, die mich mit Rat und 
Tat unterstützen. Außerdem möchte ich meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
sowie allen Freiwilligen danken, die immer ihr Bestes geben. Auch die Vereine und 
Feuerwehren leisten durch ihre Arbeit und Hilfsbereitschaft einen großen Beitrag in 
unserer Gesellschaft.  

Abschließend danke ich dem Gemeinderat und meinen beiden Stellvertretern, 
Franz Moser und Josef Stocker für ihre Unterstützung. 
 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub und den  
Kindern tolle Sommerferien. 
 

 

 

 

 

 

Heinz Geiling 

Erster Bürgermeister 
Gemeinde Sielenbach 

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Sielenbach, Bürgermeister Heinz Geiling 

Gestaltung: Alice Lauria  

Erscheinung: 2 x jährlich, Juli / Dezember 

Telefon Gemeinde:  08258/9140, Alice Lauria: 01796228391 

 Fotos: Gemeinde Sielenbach, privat 

E-Mail: info@sielenbach.de und alice.lauria@yahoo.com 

 Verteilung: An alle Haushalte im Gemeindebereich 

 Verlag: Gemeindebrief Druckerei, Martin-Luther-Weg 1,  
29393 Groß Oesingen   Auflage: 800 Exemplare 
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SPIELGRUPPE PINOCCHIO  
 

Die Spielgruppe Pinocchio lädt alle Kleinkinder von Geburt 
bis zum Kindergarteneintritt mit ihren Mami´s, Papi´s oder 
gerne auch Omi´s und Opi´s aus Sielenbach und Umge-
bung zum gemeinsamen Singen, Spielen und Basteln ein. 
 

Wir treffen uns jeden Dienstag (außer in den Ferien und an 
Feiertagen) von 09.30 Uhr – 11.00 Uhr im Pfarrhaus in 
Tödtenried. Nach Absprache werden auch Ausflüge unter-
nommen. Bei schönem Wetter treffen wir uns gerne auf 
dem Spielplatz am Weiherbach in Sielenbach. 
 

Ansprechpartner sind  
Kathi Schadl  Tel.: 0176-32697879  und  
Veronika Beck  Tel.: 0160-7263557  

 

Für eine gute Nachbarschaft: 
Nach der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung dürfen in  

Wohngebieten motorbetriebene Gartengeräte nur werktags in der Zeit von  
07:00 - 20:00 Uhr betrieben werden. Für besonders laute Geräte, wie zum  

Beispiel Freischneider oder Laubbläser, gelten weitere  
Betriebszeitbeschränkungen. Diese dürfen an Werktagen auch in der Zeit von 
07.00 Uhr bis 09.00 Uhr, von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 

20.00 Uhr nicht betrieben werden. An Sonn- und Feiertagen ist ein Einsatz von 
motorbetrieben Geräten nicht erlaubt. 

 

Rechte und Pflichten rund um die Gartengrenze können einer Broschüre des 
Bayerischen Staatsministeriums der Justiz entnommen werden. Die Broschüre 
kann unter https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/broschueren/vorschaubilder/

rund_um_die_gartengrenze.pdf   
heruntergeladen werden. 

Termine des TSV Sielenbach—
Altpapiersammlung bis Jahresende 

   

  24. September 2022 

  17. Dezember 2022 

   

Defekte Straßenlampen 

 

Bitte melden Sie defekte Straßenlampen 

in der Gemeinde Sielenbach. 
 
 

Tel. 08205 / 9605 – 15 oder  
Tel. 08258 / 9140 (Montag Nachmittag). 

https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/broschueren/vorschaubilder/rund_um_die_gartengrenze.pdf
https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/broschueren/vorschaubilder/rund_um_die_gartengrenze.pdf
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Windel – Müllsäcke  
 

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Dasing sowie der Gemeinde  
Sielenbach können Sie verbilligte Müllsäcke für  
Windeln für 2,00 € je Stück erhalten: 
 

a. für Kinder bis zum vollendeten dritten Lebens-
jahr gibt es zwei Müllsäcke pro Monat 

b. Personen mit ärztlich attestierter Inkontinenz 
erhalten vier Müllsäcke im Monat 

 

Die Müllsäcke dürfen nicht rückwirkend und nicht jahresübergrei-
fend ausgegeben werden. Zusätzliche Müllsäcke können zu einem 
Preis von 7,00 €/Stück erworben werden. 

 

Rathaus Sielenbach  
geschlossen 

 

Von Montag, den 1. August 2022  
bis einschließlich Montag, den  

22. August 2022 ist das Rathaus  
Sielenbach geschlossen.  

 

 

 

 

 

 

Die VG Dasing bleibt regulär  
geöffnet. 

 

Hausnummern an Hauswand  
anbringen! 

 

 

Die Gemeinde Sielenbach bittet alle Hausbesitzer, 
ihre Hausnummer gut sichtbar an der Hauswand  
anzubringen. Dies verhindert, dass beim Suchen der 
richtigen Hausnummer, z.B. durch Notärzte oder 
sonstigen Hilfsorganisationen kostbare Zeit verloren 
geht. 

 

Name am Briefkasten 

 

Eine große Bitte an alle Vermie-
ter, Mieter und Eigentümer von 

Sielenbach.  
Bezüglich des Zustellens der 

Post bittet die Gemeinde  
dringend darum, an den  
Briefkästen die richtigen  

Namen anzubringen. Vor al-
lem bei Neubezug von Wohnun-
gen gibt es immer wieder Prob-
leme, weil der Name des neuen  
Mieters oder Eigentümers fehlt. 
Vielen Dank an diejenigen, die 

dies bereits erledigt haben. 

Geschirrverleih des  
Partnerschaftskomitees  

 

 

Juliane Finkenzeller, 
Raderstetten 2,  
Tel. 08258/201  

 

Fälligkeit der Steuer: 
 

am 15. August 2022 

am 15. November 2022 

 

  Grundsteuer und Gewerbesteuer 
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Aufnahme von Fundtieren aus  
der Gemeinde Sielenbach 

 

 

Sollten Sie ein Tier finden, das höchstwahrscheinlich entlau-
fen oder verloren gegangen ist, verständigen Sie bitte eine 
der nachfolgenden Personen von ATTiS e.V.: 
 

Frau Herta Bernhard,  
Tel. 0821/78 21 44 oder 0170/5 31 24 17, 
Frau Sahra Scheffler,  
Tel. 08251/8 19 68 14 oder 0151/19 06 49 66, 
 

Bitte setzen Sie sich auch mit Frau Rieger von der Verwal-
tungsgemeinschaft Dasing telefonisch (Tel: 08205/9605-40)  
oder per Email (rieger@vg-dasing.de) in Verbindung. 
 

Vielen Dank!  

 

Sonntags Boulespiel 
 

Alle Erwachsenen und Jugendli-
chen, die Lust auf unterhaltsames 
und spannendes Freizeitvergnügen 
haben, sind herzlich eingeladen,  
sonntags um 15:00 Uhr zum 
Boulespielen an den Dorfplatz in 
Sielenbach zu kommen. Das Part-
nerschaftskomitee freut sich über 
jede(n) Mitspieler(in). Wer keine 
Boulekugeln besitzt, kann sie vor 
Ort ausleihen. Der Termin gilt ab 
Frühjahr, lediglich bei Regen muss 
das Spiel ausfallen. 

Kontaktdaten Mitteilungsblatt  
 

Bitte senden Sie künftig Ihre Berich-
te, Anzeigen, Termine und Bilder für 
das Mitteilungsblatt Sielenbach an 

folgende E-Mail-Adresse:  

alice.lauria@yahoo.com 

Ansprechpartner: Alice Lauria 

Telefonnummer: 0179-6228391 

 

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

 

bitte geben Sie den 
einheimischen Fir-
men bei Auftrags-
vergaben den Vor-
zug. Durch die Un-

terstützung unserer 
Firmen konnte das 
Mitteilungsblatt fi-
nanziert werden. 

 

 

Die Gemeinde Sielenbach ist 
am Erwerb von Grundstü-
cken als Tausch- bzw. Aus-
gleichsflächen interessiert. 

Wenn Sie einen Verkauf von 
Flächen beabsichtigen,  

wenden Sie sich bitte an  
Herrn Bgm. Geiling.  

Die Gemeinde steht für faire  
Vertragsverhandlungen  

auf Augenhöhe. 

 

Bauanträge, die durch den Gemeinderat  
genehmigt werden müssen 

 

Die Gemeinde Sielenbach bittet alle Bauherren ihre Bauanträ-
ge, die durch den Gemeinderat genehmigt werden müssen, 
mindestens zwei Wochen vor der Gemeinderatssitzung 
im Rathaus abzugeben. Zu einem späteren Zeitpunkt 
kann der Bauantrag nicht mehr auf die Tagesordnung mit auf-
genommen werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 

mailto:rieger@vg-dasing.de
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Leinenpflicht für Hunde in Sielenbach 

 

 Kampfhunde und große Hunde* sind in allen öffentlichen Anlagen sowie auf allen öffentlichen      
 Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Gemeindegebiet zu jeder Tages- und Nachtzeit an der 
 Leine  zu führen.  
 Abweichend hiervon dürfen große Hunde, nicht aber Kampfhunde, in unbebauten Gebieten, soweit 
 die nächste Bebauung mehr als 200 Meter entfernt ist und sich in der näheren Umgebung keine 
 spielenden Kinder aufhalten oder sonstige Personenveranstaltungen stattfinden, ohne Leine geführt 
 werden. 
 

 Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von zwei Metern nicht überschreiten. 
 

 Die Leine muss an einem schlupfsicheren Halsband oder einem schlupfsicheren Geschirr 
 angelegt sein, aus dem ein selbständiges Entweichen des Hundes ausgeschlossen ist. 
 

 Kinderspielplätze dürfen von Kampfhunden und großen Hunden nicht betreten werden.  
 Auch ein Mitführen an der Leine in diesen Bereichen ist nicht gestattet. 
 

*Große Hunde sind Hunde, deren Schulterhöhe 50 cm beträgt oder überschreitet. 
 

Hundesteuer 
Wer einen über vier Monate alten, der Gemeinde noch nicht gemeldeten Hund hält,  

muss ihn unverzüglich bei der Gemeinde anmelden.  
Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde eine Hundemarke aus.  

Die Hundesteuer ist eine Jahresaufwandsteuer und entfällt nur, wenn sich der Hund in unserer Gemeinde 
weniger als drei aufeinanderfolgende Kalendermonate aufgehalten hat.  

Die Steuer beträgt in der Gemeinde Sielenbach:    (fällig am 01.04. jeden Jahres) 
 

35,00 € für den ersten Hund 

60,00 € für jeden weiteren Hund 

Nähere Informationen erhalten Sie in der VG Dasing, Kirchstr. 7, 86453 Dasing             
Frau Rieger, Tel. 08205/9605-40 oder rieger@vg-dasing.de 

Ein Hundesteuer-Anmeldeformular bzw. Abmeldeformular finden Sie auch auf der Homepage der  
VG Dasing unter „Rathaus & Bürgerservice“  „Formulare A-Z“.  

 

Als verantwortungsvoller Hundehalter haben Sie einige Pflichten: 
-  Bitte melden Sie Ihren Hund zur Hundesteuer an.  
 

-  Wenn Ihr Hund beim Gassi gehen sein Geschäft auf dem Gehweg, auf öffentlichem Grund oder 
 einem Spielplatz hinterlässt, räumen Sie die Hinterlassenschaften bitte auf und entsorgen Sie die 
 Tüte im Abfallbehälter. 
 

- Landwirtschaftliche Flächen dienen der Futter– und Lebensmittelproduktion und dürfen nicht durch 
 Hundekot verschmutzt werden 

 

-  Bitte leinen Sie Ihren Hund rechtzeitig an, um Gefahrensituationen mit anderen Personen,            
 Artgenossen oder anderen Tieren zu vermeiden. 
 

 

Vernünftiges und rücksichtsvolles Verhalten der  
Hundebesitzer kann zum Abbau von Vorurteilen beitragen. 

 

Wir bedanken uns recht herzlich für Ihren Beitrag!    

Ihre Gemeinde Sielenbach 

 

mailto:rieger@vg-dasing.de
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Problemthema Hundekot 
Zuallererst ein großes Dankeschön, an alle Hundebesitzer welche sich bereits vorbildlich verhalten indem sie die 

Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner beseitigen. Es kann bereits ein leichter Rückgang beobachtet werden.  
 

Für alle anderen gilt weiterhin: 
 

Leider gehen immer wieder Beschwerden bezüglich Verunreinigungen durch Hundekot bei uns ein. Überall, ob auf 
Gehwegen, Spielplätzen, oder Grünflächen können wir diese Haufen bewundern. Außerdem ist es für die Mitarbei-

ter des Bauhofes nicht zumutbar, wenn Ihnen beim Mähen der Grünflächen diese besagten "Haufen" regelrecht 
"um die Ohren fliegen"! Jeder der in Hundekot tritt, weiß wie unangenehm das Ganze ist. Aus Rücksicht den Mit-

bürgern gegenüber bitten wir um sofortige Beseitigung der Hinterlassenschaften Ihres Vierbeiners. 

Die Verschmutzung durch Hundekot stellt eine Ordnungswidrigkeit im Abfallrecht dar. Deshalb sind die verrichte-
ten Hundekothaufen vom Hundehalter zu beseitigen. Dies gilt vor allem im Wiesenbereich der Landwirte, da die 

Wiesenmahd sonst durch gefährliche Bakterien verunreinigt wird und einerseits von den Kühen nicht mehr gefres-
sen wird, aber auch weiter bis hin zum "Tierschaden" - einer qualvollen Verendung des Tieres - durch die Bakte-

rien führen kann. Wir appellieren deshalb an die Hundehalter in ihre Tierliebe auch die Kühe einzuschließen. Hun-
dekot ist nicht nur für Kühe, sondern auch für den Menschen wegen des Infektionsrisikos durch Parasiten gefähr-

lich. Besonders gefährdet sind Kinder und abwehrgeschwächte Erwachsene.  
Die Annahme einiger Hundebesitzer, dass die Hundesteuer dafür da ist, um Hinterlassenschaften der Hunde 

durch die Gemeinde wegzuräumen, ist grundfalsch! 
 

Untenstehend sehen Sie einen Lageplan der zahlreichen Entsorgungsbehälter im Gemeindegebiet.  
Bitte benutzen Sie diese auch und entsorgen die Häufchen Ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß!  
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Neuer Vorstand bei der Sielenbacher Feuerwehr 
Nachdem 2021 die Generalversammlung der Sielenbacher Freiwilligen Feuerwehr coronabedingt 
ausfallen musste, fand im April erstmalig seit Beginn der Pandemie wieder eine Versammlung statt. 
Auf der Tagesordnung standen unter anderem auch Neuwahlen des kompletten Vorstandes und der 
Kommandanten. Bernhard Bichler, erster Kommandant während der letzten 18 Jahre, trat nicht er-
neut zur Wahl an. Nach einem zünftigen Weißwurstfrühstück an einem Sonntag Vormittag in der Sie-
lenbacher Bauhofhalle begann erster Vorstand Michael Trinkl mit der Begrüßung von vier neuen Mit-
gliedern. Der Bericht des Vorstands fiel relativ kurz aus, da seit der Corona Pandemie keine Verein-
stätigkeiten stattfanden, mit Ausnahme eines kleinen Vereinsfestes im Sommer 2021. Da die Vermie-
tung der Toilettenwägen sehr erfolgreich läuft, entschied sich die Feuerwehr Sielenbach 2021 einen 
dritten Wagen anzuschaffen. Michael Trinkl übergab das Wort an Kommandant Bernhard Bichler. 
Dieser nutzte die Gelegenheit um seine 21jährige Zeit als Kommandant (Drei Jahre als zweiter Kom-
mandant und 18 Jahre als erster Kommandant) Revue passieren zu lassen. Er erzählte hierbei so-
wohl Lustiges, beispielsweise von besonderen Übungen, Ausflügen und Festen , aber auch Tragi-
sches, von Großbränden und Unfällen. Besonders gerne erinnert sich Bichler an Motorsägenlehrgän-
ge in Sielenbach, Ausflüge der Trupp-Mann-Ausbildung und an das erste Mal, als Sielenbacher Feu-
erwehrfrauen am Atemschutzlehrgang teilnahmen. Über die Beteiligung vieler junger Nachwuchs-

Floriansjünger ist er froh "Cool wie die jungen mitmachen" sagt Bichler "das zeigt, dass wir die letzten 
Jahre alles richtig gemacht haben". Auch die jüngst Ende Februar stattgefundene Spendenaktion für 
die Ukraine, bei der unter Beteiligung der Sielenbacher Feuerwehr acht Transporter Hilfsgüter an die 
polnisch-ukrainische Grenze gebracht hatten, (Seite 20) erwähnt er als unvergesslichen Moment sei-
ner Laufbahn. Bezüglich des Jahres 2021 gab es wenig zu berichten, mit sieben Übungen und 16 
Einsätzen ein ruhiges Jahr. Am Ende seiner Rede erhielt Bernhard Bichler von den Anwesenden 50 
Teilnehmern der Versammlung stehende Ovationen und langen tosenden Applaus als Dank für sei-
nen Einsatz als Kommandant. Die Neuwahlen des Vorstandes und der Kommandanten verlief rei-
bungslos und schnell. Michael Trinkl wurde als erster Vorstand im Amt bestätigt, ebenso sein Stell-
vertreter Michael Grieser. Der bisherige zweite Kommandant Andreas Kreutmeier übernimmt nach 
Bernhard Bichlers Weggang nun den Posten des ersten Kommandanten, sein Stellvertreter wird 
Thomas Kammerer. Erster Kassier bleibt Markus Herb und als zweiter Kassier Edmund Deißer. Als 
Schriftführerinnen wurden Franziska Asam (1.) und Monika Erhard (2.) gewählt. Beisitzer wurden 
Thomas Schneider, Michael Deißer, Johannes Lenz, Anja Breitsameter und Bernhard Bichler. Die 
Kasse prüfen künftig Michael Kolbinger und Tobias Bichler. Als Fahnenabordnung werden die 
Neumitglieder Fabian und Noah Kreppold sowie Ludwig Heitmeier gemeinsam mit Richard Herb, Jo-
sef Failer und Adolf Bauer jun. künftig die Sielenbacher Feuerwehr vertreten. Kreisbrandrat Christian 
Happach zeigte sich in seinem Grußwort erfreut über die gelockerten Corona Vorschriften, mahnte 
aber auch zur Vorsicht, und riet den Feuerwehrlern "lasst beim Einsatz die Masken auf". Kreisbrand-
meister Michael Schlickenrieder fand lobende Worte zur Spendenaktion für die Ukraine "Respekt vor 
eurer Leistung, das ist gelebte Gemeinschaft". Sielenbachs Bürgermeister Heinz Geiling stellte un-
missverständlich fest "ich persönlich bin sehr stolz auf die Freiwillige Feuerwehr in Sielenbach". 
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Möchte Ihr Verein etwas in der  
Tageszeitung veröffentlichen? 

Alice Lauria  
Handy 0179/6228391 oder 

alice.lauria@yahoo.com 

Ich fertige für Sie  
Blumen auf Bestellung: 

Hochzeiten, Geburtstagsfeiern, 
Saisonfloristik, Trauerfloristik, 
Grabschmuck, sowie Sträuße 

und Gestecke zu jedem  
Anlass. 

 

Floristik Goldstein 

Inh. Christina Goldstein 

Aichacher Straße 19 

86577 Sielenbach, Tel. 
08258/9189850,  

Handy 0174/6160803 

Termine nach Vereinbarung  
nur Samstag 10-14 Uhr 
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Bürgerversammlung 2022 

Bereits in der letzten Bürgerversammlung in Sielenbach, Ende 2019, war das vorherrschen-
de Thema, welches die Gemeindemitglieder umtrieb, der Wunsch nach einer öffentlichen 
Toilette. Gemeinde und Kirchenverwaltung konnten sich lange nicht einig werden, wo der 
beste Standort wäre und wer die Initiative ergreifen muss. Nun ist es beschlossen: Die öffent-
liche Toilette in Sielenbach kommt noch dieses Jahr. Das war Ende Mai im Sielenbacher 
Sportheim die frohe Botschaft von Bürgermeister Heinz Geiling an die knapp 30 Anwesen-
den bei seiner ersten Versammlung seit seiner Wahl zum Rathauschef 2020. Gegenüber 
dem alten Feuerwehrgerätehaus soll ein Toilettenhäuschen entstehen. Außerdem wird es 
einen Trinkwasserbrunnen geben und eine neue Fußgängerbrücke über die Ecknach, da der 
Bürgersteig auf der bestehenden Brücke für Kinderwägen oder Rollstühle aktuell zu schmal 
ist. Das öffentliche WC wird gleichermaßen Kirchgängern, Boulespielern, Friedhofsbesu-
chern und vielen Familien mit Kindern, welche sich täglich auf dem Dorfplatz zum Spielen 
und Entspannen einfinden zu Gute kommen. Optisch soll sich die neue Anlage am Stil von 
Dorfplatz mit Brücke und Eiffelturm orientieren und einfügen. Im Zuge dessen berichtet Gei-
ling auch von der neuen Beleuchtung des Sielenbacher Eiffelturms. Dieser wird künftig, ganz 
ähnlich dem Original in Paris, von innen heraus bestrahlt. Georg Schmid von der Kirchenver-
waltung sprach der Gemeinde "großes, großes Lob" für die Entscheidung, eine öffentliche 
Toilette zu bauen, aus. In seinem Bericht über die vergangenen beiden Jahre, ging Geiling 
im Rückblick auf einige Errungenschaften der Pandemiejahre ein. So wurde in Tödtenried die 
Kirchentreppe mit tatkräftiger Unterstützung zahlreicher freiwilliger Helfer erneuert. Mit 450 
unentgeltlich geleisteten Arbeitsstunden, gespendeten Architektenleistungen des Sielenba-
cher Altbürgermeisters Martin Echter und einem kostenlosen Baumaschineneinsatz der regu-
lär circa 27000 Euro gekostet hätte, konnte der Bau mit nur 10500 Euro Materialkosten fertig-
gestellt werden. Diese teilten sich Gemeinde und Pfarrkirchenstiftung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Projekt, welches Geiling besonders am Herzen liegt und das wie er sagt leider "Opfer 
von Corona" wurde, ist die Sielenbacher Ortschronik, welche 2020 erschien und im Rathaus 
käuflich erworben werden kann. Es war Geiling ein großes Anliegen, nochmal stellvertretend 
für alle 20 Beteiligten an dem 600 Seiten starken Werk insbesondere den Autoren Michael 
Ritter, Prof. Dr. Wilhelm Liebhart, Hildegard Wessel, Helmut Friedl und Angela Asam zu dan-
ken. Es gehört "viel Hirnschmalz und Logistik und viele Jahre Arbeit zu einem solchen Werk" 
betont der Rathauschef.  
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Im neu gebauten Sozialwohnhaus am Breitenwiesweg wohnen mittlerweile acht Familien 
"harmonisch miteinander" wie der Bürgermeister betont. Auf eine Rückfrage Martin Straßmair‘s 
nach der in die Jahre gekommen Fassade des alten Gemeindehauses, neben dem Neubau, be-
stätigte Geiling, die Sanierung bereits "auf dem Programm" zu haben. Straßen und Wege in und 
um die Gemeinde wurden weiterhin ertüchtigt, hier wurde bei einer Wortmeldung von Martin 
Seitz auf den Weg von Schafhausen nach Rieden hingewiesen, welcher noch zu verbessern 
sei. Heinz Geiling notierte sich diese Bitte für die nächsten Erneuerungsmaßnahmen. Gemein-
sam mit dem Landschaftspflegeverband wurde die Teilverfüllung und Rekultivierung der Sand-
grube zwischen Sielenbach und Raderstetten angegangen. Gemeinsam mit einer Schulklasse 
der Mittelschule Sielenbach. Erfreut zeigte sich der Rathauschef über die Neuanschaffung eines 
Elektrofahrzeugs für den Bauhof. Auch die morsch gewordenen Spielgeräte des Spielplatzes 
am Breitenwiesweg konnten kürzlich erneuert werden. In seiner Vorschau berichtet Geiling über 
die geplante Sanierung des Spielplatzes am Hürlberg in Tödtenried, die Neugestaltung zweier 
Gruppenräume im Kindergarten Tödtenried, die Asphaltierung des Vorplatzes der Gemein-
schaftshalle Sielenbach und vor allem die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED Technik. 
Hier wird auf zuschussfähige technische Leuchten zurückzugreifen, welche zeitlich steuer- und 
dimmbar sind, um der Lichtverschmutzung in der Gemeinde, zum Wohle der Insekten- und 
nachtaktiven Tierwelt, entgegenzuwirken. In Zahlen steht die Gemeinde auch nach zwei Jahren 
Pandemie weiter solide da.  

 

Derzeit wohnen 1886 Menschen im Gemeindegebiet Sie-
lenbach, 80 mehr als noch vor zwei Jahren. Die Gewerbe-
steuereinnahmen haben mit fast 1,3 Millionen Euro einen 
neuen Höchststand erreicht. 318 Betriebe sind derzeit in 
der Gemeinde angemeldet. Auf der Ausgabenseite blei-
ben der größte Posten mit knapp 1,2 Millionen Euro die 
Personalkosten, welche hauptsächlich das Personal der 
Kindertageseinrichtungen umfassen. 110 Kinder besuchen 
derzeit die beiden Kindertagesstätten in Sielenbach und 
Tödtenried, 93 Schüler die Mittelschule Sielenbach und 85 
Sielenbacher Schüler die Grundschule Adelzhausen-

Tödtenried.  
Zum Schluss der Versammlung machte Geiling noch eine 
Veranstaltungsankündigung: Am 17. Juli wird in der Bau-
hof-Halle am Rathaus, ein großes Energiefest stattfinden. 
Gemeinde und die Energiebauern laden dazu ein, mit ei-
nem Shuttle-Bus eine Tour zu Solarpark, Windrad, Nah-
wärmenetz und Umspannwerk zu machen und gemein-
sam zu feiern.  

Blick auf das Areal, auf dem das öffentliche WC und die neue Fußgängerbrücke entstehen werden. 
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Hobbykünstlermarkt  
 

 

 

 

 

 

Bereits zum zweiten Mal fand Anfang April der Sielenbacher Hobbykünstlermarkt statt. Nicht wie 
eigentlich geplant in der Bauhofhalle neben dem Rathaus, sondern witterungsbedingt in einer gro-
ßen Gewerbehalle des Busunternehmens Ankner im Gewerbegebiet „An der Lichtstraße“.  

Der Hobbykünstlermarkt war 2019 ins Leben 
gerufen worden, musste dann aber bereits 
zwei Jahre coronabedingt pausieren um nun 
wieder stattfinden zu können. An 15 Ständen 
zeigten Sielenbacher wie künstlerisch oder 
handwerklich begabt sie sind. Es wurden eine 
große Vielzahl von Waren feilgeboten, ange-
fangen von Oster- und Frühlingsdekoration 
aus Holz, Beton, Moos oder Stoff, aber auch 
Schmuck, Papierfaltkunst wie Karten, Schach-
teln und Geschenkboxen.  

 

 

 

Neu dabei in diesem Jahr waren auch liebevoll von Hand ge-
nähte Kinderkleidung und Babyaccessoires sowie Fotomoti-
ve hinter Glas und auf Schiefertafeln gedruckt. Organisiert 
wurde der Markt von Nadiné Plach, Rosa Ankner und Petra 
Schuster. Ihr Resümee nach dem Markt fiel durchweg positiv 
aus, „es war die ganze Zeit durchgängig was los“ fasst Rosa 
Ankner zusammen. Nadiné Plach, welche Acrylbilder und 
auch künstlerisch gestaltete Toilettendeckel verkauft, ist sich 
sicher, dass der Hobbykünstlermarkt auch 2023 wieder statt-
finden wird.  

Bei Kaffee und Kuchen oder Bratwurst sinnieren die Besu-
cher an bereitgestellten Tischen darüber, wie viefältig die an-
gebotenen Dinge sind. Kunst aus Altholz, Tierporträts, hand-
gemachte duftende Seifen aus Bio-Olivenöl, Zirbenkissen 
und Blumensamenmischungen, deren Erlös an die Haiti-
Kinder Hilfe gespendet wird.  
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An einem Stand mit Aquarellbildern in vorherrschenden Gelb- und Blautönen, sitzt Valentyna 
Loban mit ihrer Schwester Hanna Harkavenko. Hanna und ihre neunjährige Tochter, sowie die 
Tante und die Cousine der Schwestern sind Ende Februar aus Kiew in der Ukraine vor den rus-
sischen Bomben geflohen. Drei Tage dauerte die Flucht, die sie in Sielenbach in Sicherheit 
brachte. Dank der Hilfsbereitschaft vieler Sielenbacher konnten sie direkt in eine aus Spenden 
voll ausgestattete Wohnung einziehen. Hanna Harkavenko hat in den wenigen Wochen, die sie 
nun hier in Sielenbach wohnt, angefangen, farbenfrohe Aquarelle zu malen. Viele zeigen als 
Symbol für die ukrainischen Farben eine gelbe Sonnenblume vor blauem Himmel, aber auch 
bunte Kätzchen und der Blick ins Grüne aus der neuen Wohnung wurden von ihr auf Papier ge-
bracht und am Hobbykünstlermarkt zum Kauf angeboten.  
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Sielenbacher baut Bambus Rollstühle in Uganda 

 

Michael Arzberger, gebürtiger Sielenbacher, Straßenbauer und Architekt, 
arbeitet und lebt seit Mitte vergangenen Jahres in Uganda, der „Perle Afri-
kas“, wie er selbst sagt. Sein Architektur-Studium sowie die Bekanntschaft 
mit dem Engländer Steve Williams haben ihn erst nach Südafrika und dann 
schließlich nach Uganda geführt. Hier entstand in den letzten Jahren unter 
der Leitung von Steve Williams ein Therapiezentrum für Kinder mit Behinde-
rungen. In Uganda werden körperliche und geistige Behinderungen zumeist 
von den Menschen als „Rache Gottes“ betrachtet, erklärt Michael Arzberger, 
und daher vom Leben der Gesellschaft weitgehend ausgeschlossen. Ent-
sprechend gibt es kaum Möglichkeiten der Schulbildung, Inklusion ist ein 
Fremdwort und Hilfsmittel kaum zu bekommen. Auf diese Missstände auf-
merksam wurde Steve Williams, da sein Sohn mit einer Behinderung zur 
Welt kam. Auf dem Gelände einer alten Ferienanlage entstand so das Kya-
ninga Child Development Center im Westen Ugandas. Dieses Therapiezent-

rum für Kinder mit Behinderung arbeitet monatlich mit 700 bis 800 Kindern in der Stadt Fort Portal 
und den umliegenden Dörfern. Das Zentrum bietet den Kindern Logopädie, Physiotherapie, Verhal-
tenstherapie, Ernährungsprogramme, Hydrotherapie sowie Epilepsieprogramme. Außerdem helfen 
die Mitarbeiter dort mit Sozialarbeit und Kundenbetreuung und sind besonders aktiv in der Aufklä-
rungsarbeit, um der Bevölkerung die Angst und den Aberglauben vor körperlichen und geistigen Be-
hinderungen zu nehmen. All diese Angebote werden den Kindern kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die Einwohner Ugandas sind altersmäßig die jüngste Bevölkerung der Welt. Von den rund 47 Millio-
nen Menschen in Uganda sind die Hälfte jünger als 15 Jahre. Bei 8,2 Prozent Menschen, die hier-
von mit Behinderung leben, ist somit der Anteil an Kindern mit Behinderung besonders hoch, wie 
Michael Arzberger erklärt. Der 33jährige Sielenbacher unterstützt Steve Williams nicht nur in seiner 
Eigenschaft als Architekt beim Bau der Gebäude des Therapiezentrums, sondern leitet seit vergan-
genem November auch das Projekt Kyaninga Mobility. Hier entwickelt er gemeinsam mit zwölf An-
gestellten Rollstühle, Gehhilfen und Prothesen, sowie weitere Hilfsmittel, welche in Uganda durch 
hohe Importzölle für die 
größtenteils sehr arme 
Bevölkerung uner-
schwinglich sind. Die 
Alternative wären güns-
tigere in Asien gefertigte 
Rollstühle, welche für 
das Gelände in Fort Por-
tal mit Steppe und Re-
genwald völlig ungeeig-
net wären und deren Er-
satzteile in Uganda 
praktisch nicht zu be-
kommen sind, wie Arz-
berger berichtet. Somit 
fertigt Arzberger die 
Rollstühle und Hilfsmittel 
ausschließlich aus regi-
onalen Materialien. 
Bambus ist hierbei das 
wichtigste Material. Des 
Weiteren wird Stahl      
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eines örtlichen Stahlherstellers verwendet und Reifen und 
Bremsen werden aus simplen Fahrradteilen hergestellt. In 
der Herstellung wird flexibel auf unterschiedliche Formen der 
Behinderung und individuelle Bedürfnisse des jeweiligen Kin-
des eingegangen, was die Rollstühle zu Unikaten macht. Fi-
nanziert wird das Projekt ausschließlich aus Spenden, denn 
die Regierung in Uganda unterstützt die Arbeit im Therapie-
zentrum nur verbal. Auch eine inklusive Modellschule ist Teil 
des Zentrums, für diese und das Therapiezentrum werden 
noch neue Räumlichkeiten benötigt. „Der Fortschritt dieser 
Maßnahmen ist stark von Spendengeldern abhängig“ sagt 
Michael Arzberger. Die Energiebauern rund um Sepp Bichler 
aus Sielenbach unterstützen Arzberger und Williams bereits 
tatkräftig bei diesem gemeinnützigen Projekt, nicht nur mit 
Spenden, sondern auch mit nützlichen Kontakten auf dem 
afrikanischen Kontinent. „Ich habe die Zeit und die Möglich-
keit solche Projekte zu unterstützen. Man sieht einfach, wie 
man das Leben der Menschen dort mit einfachen Sachen 
positiv beeinflussen kann.“ erklärt Michael Arzberger seine 
Motivation, die ihn nach Uganda geführt hat und „Die Beloh-
nung ist, dass man weiß, man hat den Kindern ein besseres Leben ermöglicht.“ Mindestens 
noch ein Jahr wird er In Uganda bleiben. Wer das Kyaninga Child Development Center unter-
stützen möchte, kann dies unter: Spendenkonto Bauen für Orange Farm e.V. Stadtsparkasse 

München; IBAN DE03 7015 0000 0909 1242 73  
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Spendenaktion und Hilfskonvoi für Ukraine 

 

 

 

 

 

Andreas Kreutmeier von der Freiwilligen Feuerwehr Sielenbach hört von polnischen Arbeitskollegen, dass 
diese darüber nachdenken, zum Helfen an die polnisch – ukrainische Grenze zu fahren. Sofort ist die Idee 
geboren, sich zu beteiligen. Er teilt den Plan in der Chatgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Sielenbach und 
bekommt sofort Zustimmung von allen Seiten. Auch für Kommandant Bernhard Bichler ist schnell klar, 
dass sich die Feuerwehr beteiligt. Eines führt zum anderen und innerhalb kürzester Zeit steht der Plan, 
dass zwei Transporter von Sielenbach aus vollgepackt an die Grenze zur Ukraine fahren. Vor der Abfahrt 
wird Pater Norbert Rasim den Konvoi segnen.  

In einem allgemeinen Aufruf, geteilt über den 
Messenger Dienst WhatsApp, der sich in Win-
deseile im ganzen Ort verbreitet, wird um 
Sachspenden in Form von Wintersachen, 
Schlafsäcken, Hygiene- und Körperpflegearti-
kel, Windeln und Babynahrung sowie Decken 
und Verbandsmaterial gebeten. An zwei Nach-
mittagen konnten die Güter am Rathaus Sie-
lenbach abgegeben werden. Die Güter wurden 
vor Ort direkt sortiert und beschriftet. Je bes-
ser die Waren sortiert sind, desto schneller werden die Spenden vor Ort weiterverteilt. Hierzu sind extra 
vier polnische Staatsbürger nach Sielenbach gekommen, um die deutsch beschrifteten Kartons auch 
nochmals auf Polnisch zu kennzeichnen.  

Sielenbachs Bürgermeister Heinz Gei-
ling und der Gemeinderat sind von der 
Idee begeistert und stellen sofort un-
bürokratisch Hilfe zur Verfügung. Die 
Kosten und Spesen der Reise, für Ben-
zin, Verpflegung der Fahrer und Über-
nachtung trägt die Gemeinde Sielen-
bach. Bereits nach kurzer Zeit wird 
klar, dass die gespendeten Waren un-
möglich in zwei Transportern Platz fin-
den, die „Bereitschaft zu Geben ist 
überwältigend“ sagt Bürgermeister 
Geiling. Also wird kurzerhand nach 
weiteren Autos gesucht, und diese 
werden auch gefunden. Auch die Frei-

willige Feuerwehr des Dasinger Ortsteils Rieden beteiligt sich an der Hilfsaktion.  
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Der neue Plan umfasst nun vier Transporter und einen 
Großraumtransporter, die gemeinsam im Konvoi 
aufbrechen werden, um die Hilfsgüter an der Grenze 
an eine dortige Sammelstelle zu übergeben. In dieser 
Sammelstelle erwartet eine Saisonarbeiterin, welche 
im Wittelsbacher Land bereits als Erntehelferin tätig 
war, die Lieferung aus Sielenbach und kümmert sich 
dann darum, dass die Spenden direkt zu den Men-
schen im Grenzgebiet und im Landesinneren gebracht 
werden, welche sie dringend brauchen. Zur Verfügung 
gestellt werden die Fahrzeuge zum Teil großzügiger-
weise von den Arbeitgebern der Beteiligten. Bereits 
am Mittwochabend, ist klar, dass genügend Kleidung 
und Decken gespendet wurden, daher erfolgt ein wei-
terer Aufruf in sozialen Medien, die Spenden am Donnerstag auf Lebensmittel, Hygieneartikel und vor 
allem medizinische Hilfsgüter zu beschränken.  

Der Pole Alfred Lenczuk begleitet den Konvoi als Dolmetscher 
und stellt darüber hinaus sein Haus unweit der polnisch – ukrai-
nischen Grenze, im Ort Zamch, für die Übernachtung der Helfer 
aus Sielenbach zur Verfügung. Außerdem kennt sich Lenczuk 
bestens damit aus, was bei einer solchen Reise zu beachten ist. 
Beispielsweise hat er Kontakte, um unterwegs bei den Tankstel-
len Treibstoff reservieren zu lassen, da die Straße Richtung der 
Ukraine derzeit so stark befahren ist, dass durchaus der Diesel 
knapp wird, wie Lenczuk erklärt. Daher führt auch jedes der fünf 
Fahrzeuge einen großen Reservekanister mit. Eine Bestätigung der Gemeinde Sielenbach, dass es sich um 
einen Hilfstransport handelt, im Gepäck und die ukrainische Flagge vorne und hinten sichtbar im Fahr-
zeug angebracht soll den Konvoi vor zeitraubenden Straßenkontrollen bewahren, so die Hoffnung. Wenn 
alles reibungslos verläuft sollten die Hilfsgüter und die zwölf Fahrer nach 14 Stunden am Ziel, ankommen.  
„Ich dachte nicht, dass mehr als zwei Fahrzeuge Spenden zusammenkommen“, sagt Bernhard Bichler be-
eindruckt und dankbar. Spendenwillige kamen nicht nur aus Sielenbach, sondern sogar bis aus Augsburg 
um zu Helfen.  Heinz Geiling dankt den Helfern und Spendern für „diese tolle spontane Aktion“ 
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Chor besucht Pater Michael  
An einem Sonntag im Mai besuchte der Kirchenchor Pater Michael in Weyarn. Natürlich 
gestalteten sie dort den Gottesdienst und eine Maiandacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Mittagessen ging die Fahrt nach Oberdarching, wo um 14 Uhr die Maiandacht 
stattfand.  Im Biergarten beim Kirchenwirt in Unterdarching hatte man danach Zeit zu ei-
nem kleinen Ratsch mit Pater Michael bei Kaffee und Kuchen. Danach gings zurück nach 
Sielenbach. 
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Im Mai besuchte das Figurentheater „Kladderadatsch“ die Kinder im Kinderhaus Sonnen-
schein in Sielenbach. Gespielt wurde das Märchen „Die Wasserprinzessin“, frei nach dem 
Märchen „Prinzessin Mäusehaut“ der Gebrüder Grimm. In der Geschichte fragt der alte Kö-
nig seine drei Töchter, wie sehr sie ihn lieben. Während die erste und die zweite ihre Liebe 
mit Kleidern, Schmuck und Schätzen vergleichen, sagt die dritte, sie liebe ihn so wie Was-
ser. Erbost über diese Antwort verbannt der König seine Jüngste aus dem Königreich – und 
mit ihr verschwindet alles Wasser. Da erkennt der König, wie groß die Liebe seiner Tochter 
ist. 

Die Kindergartenkinder und die älteren 
Krippenkinder bekamen jeweils eine 
Vorführung des Stückes zu sehen, das 
mit Tischfiguren gespielt wird. Im An-
schluss durften sie die Figuren noch 
genauer betrachten und in die Hand 
nehmen. 

 

Die Kinder der Schmetterlingsgruppe zusammen mit 
Angelika Albrecht-Schaffer von Kladderadatsch und 
ihren Erzieherinnen.  

 

 

 

 

 

 

Wer in die Schule kommt ist meist zum ersten Mal ohne Eltern unterwegs und erkundet die 
nähere Umgebung auf eigene Faust. Der Weg zum Schulbus oder direkt zur Schule wird 
häufig ohne Erwachsene zurückgelegt. Vor diesem Hintergrund hieß das diesjährige Vor-
schulprojekt im Kinderhaus Sonnenschein „Mein Lebensumfeld“, in dem die Vorschulkinder 
gemeinsam ihr „Lebensumfeld“, also wo sie wohnen, leben und einkaufen, betrachteten. In 
diesem Rahmen besuchten die Erzieherinnen gruppenübergreifend mit den Vorschulkin-
dern im Mai die Metzgerei Winterholler und Vroni’s Dorfladen in Sielenbach, wo die Kinder 
selbst aussuchen, bestellen und bezahlen durften. Viele hatten Aufträge von zu Hause be-
kommen und hatten großen Spaß daran, diese zu erfüllen. Spielerisch lernten die Kinder so 
den Umgang mit Mengen, Begrüßung, Verabschiedung und Höflichkeitsformen kennen. 
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Im Oktober 2018 fand die damals fünfjährige Helena ihre Oma nach einem Sturz mit gebrochenem Bein am Boden 
liegend. Sie war die erste am Ort des Geschehens und holte sofort Hilfe. 
Solche Situationen sind keine Seltenheit. Immer wieder kommt es vor, dass Kinder die Einzigen sind, die bei einem 
Unfall zugegen sind. Speziell dafür hat das Bayerische Rote Kreuz den „Trau-Dich-Kurs“ entwickelt. Unter dem 
Slogan „Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein“ werden Vorschulkinder darin geschult, selbstbewusst und ohne 
Angst zu handeln, wenn ihre Hilfe notwendig ist. 
Mit viel Engagement und Interesse nahmen die Vorschulkin-
der des Kinderhauses Sonnenschein auch dieses Jahr wieder 
am Trau-Dich-Kurs teil, der an vier Vormittagen Ende April 
und Anfang Mai stattfand. Zu Hause wurden gleich im An-
schluss Eltern, Geschwister und Kuscheltiere mit Verbänden 
und Fingerpflastern versorgt und das Gelernte angewendet. 
„Mit den Augen siehst Du, dass jemand verletzt ist. Mit Deinen 
Füßen gehst Du hin, um zu helfen. Mit den Ohren hörst Du, 
dass er weint. Und mit der Hand hilfst Du“, so wiederholte ei-
ne kleine Teilnehmerin zu Hause, was sie im Kindergarten 
gelernt hatte. Die eigene Adresse und die Notrufnummer wa-
ren ebenso Thema wie die stabile Seitenlage und die richtige 
Haltung bei starkem Nasenbluten. Auf all diese Situationen 
sind die Sielenbacher Kinder nun bestens vorbereitet. Ge-
sponsert wurde der Kurs von der Sparkasse Sielenbach.  

 

In der Käfergrup-
pe des Kinder-
haus‘ Sonnen-
schein drehte 
sich im Mai alles 
um die Erdbee-
re. Die ein- bis 
dreijährigen Kin-
der beschäftig-
ten sich mit dem 
Aussehen, dem 
Geruch und der 

Haptik – und, ganz wichtig: dem Geschmack von Erd-
beeren. Im Rahmen des Erdbeerprojektes machten sie 
gemeinsam mit den Erzieherinnen Erdbeerwasser und 
bastelten Erdbeeren. 

 

 

Die Krippenkinder der Raupengruppe bekamen im Früh-
ling Besuch von kleinen Hasenbabys. Fasziniert schau-
ten sie den Häschen beim Hoppeln zu und durften sie 
auf den Schoß nehmen und streicheln. Ein echtes High-
light für die Kleinen! 

 

  

 
 

Im Mai startete der Kindergarten Sielenbach wieder mit regelmäßigen Waldtagen, bei denen die 
Kindergartengruppen jeweils einen Vormittag im Wald verbringen. Gemeinsam wandern sie 

morgens in den Wald, halten dort 
ihren Morgenkreis ab und machen 
Brotzeit. Auf dem Weg entdecken 
sie Tiere und Pflanzen des Wal-
des und lernen dabei jede Menge 
über die heimische Natur.  

                                                                            
Die Jungs aus der Bienengruppe erkunden den Wald.         Morgenkreis im Wald.  
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Wie kann ich Gefahren erkennen und spüren? 
Was sind gute und schlechte Geheimnisse? Wie 
verhalte ich mich gegenüber Fremden, wenn ich 
etwas nicht möchte? All das und noch vieles 
mehr haben die Vorschulkinder der Sonnen- 
und Regenbogengruppe gelernt. Zum Abschluss 
gab es eine Wiederholrunde. Dabei mussten die 
Vorschulkinder Fragen beantworten um zu se-
hen, ob sie sich das Gelernte gemerkt haben. 
Anschließend gab es einen Aufkleber und eine 
Urkunde. Die Kinder hatten viel Spaß!  

 

 

 

 

 

 

Der Osterhase war da! Unsere selbstge-
machten Ostertaschen und Osterkörbchen 
haben dem Osterhasen so gut gefallen, dass 
er diese sogar gefüllt hat. Als Dankeschön 
haben wir bei geöffneten Fenstern noch das 
Lied „Stups der kleine Osterhase“ gesungen.  

 

 

„Sooo viele Sachen“ staunten die Kinder, als wir alle gesammelten Spenden in der Turnhalle aufstell-
ten. Diese wurden im Anschluss von der Tafel in Aichach abgeholt. Vielen Dank an alle Eltern!! 



 

 

Kindergarten „Unterm Apfelbaum“ Tödtenried 
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Die Vorschulkinder aus Sielenbach und Tödtenried durften an einem Vormittag die zweiten Klassen 
in Tödtenried besuchen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde im Stuhlkreis ging es auch schon mit 
dem Unterricht los. Zuerst durfte jedes Kind seine Lieblingseissorte nennen. Anschließend wurde 
gemeinsam ein Gedicht gelernt. Gemeinsam mit den Kindern der zweiten Klasse wurde im An-
schluss am Tisch gearbeitet. Dabei durfte sich jedes Kind zu einem Schulkind setzen. Zum Schluss 
gab es nach der gemeinsamen Brotzeit im Garten ein Eis für alle Kinder! Vielen Dank für diesen 
schönen gemeinsamen Vormittag! 

 

für dieses Thema haben sich die Kinder der 
Regenbogengruppe im Winter entschieden. Mit 
vielen Geschichten und Sachgesprächen wur-
de den Kindern dieses Thema näher gebracht. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam ein Vogel-
futter für die Vögel aus Kokosfett und Sonnen-
blumenkernen hergestellt. Dieses durften die 
Kinder mit nach Hause nehmen und Zuhause 

aufhängen.  

„Von der Raupe zum Schmetterling“ - mit diesem Thema wollten sich die Kinder der Sonnengruppe ausei-
nandersetzen. Als das Wetter schön war, sind wir auf dem Feld spazieren gegangen. Alle Kinder waren mit 
Becherlupen ausgerüstet. Die ersten Raupen waren schnell gefunden. Diese wurden vorsichtig in unsere 

Lupen gelegt. Mit den gesammelten Raupen liefen wir zurück in 
den Kindergarten. Die Kinder konnten nun einige Tage bzw. Wo-
chen beobachten, wie sich die Raupen 
täglich veränderten und anschließend 
verpuppten. Nun stieg die Spannung, 
welcher Schmetterling es wird! Nach 
zwei Wochen schlüpften viele „Kleine 
Füchse“ aus den Kokons. Gemeinsam 
mit den Kindern ließen wir sie frei und 
verabschiedeten uns laut von ihnen!  

 

 

Zauberer Flip besuchte uns während unserer 
Faschingswo-
che. Er begeis-
terte die Kinder 
und auch die 
Erwachsenen 
mit seinen Zau-
bertricks und 
brachte alle 

zum Staunen. 
Das war ein toller 
Tag! Danke, Zau-
berer Flip, dass 
du dir für uns Zeit 
genommen hast! 
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Baumgartner Josef 
 

 

Drosselweg 9 

86577 Sielenbach 

Tel.:0151/12433309Sektionaltore für 
Hallen und Garagen 

nach Maß, Verkauf und Montage 
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300 Jahre Wallfahrt St. Katharina Tödtenried nach Andechs 

Über 50 Wallfahrer machten sich traditionell einen Tag vor Christi Himmelfahrt mit dem Bus auf 
den Weg nach Andechs, um dort das Jubiläum „300 Jahre Wallfahrt nach Andechs“ gebührend zu 
begehen. Nach einem Bitt-Gelöbnis aus dem Jahre 1721 um einen unfallfreien Verlauf des Baus 
der damals neuen Kirche fand diese Wallfahrt nun zum 300. Mal statt. Der sportliche Teil der 
Wallfahrer ließ es sich trotz Regen nicht nehmen, das letzte Wegstück ab Herrsching über das 
Kienbachtal zu Fuß zu erwandern. 
 

Der Pfarrgemeinderat organisierte eine Jubiläumskerze, die beim Festgottesdienst von Pfarrer 
Eberhard Weigel in Andechs geweiht wurde und jetzt unsere Pfarrkirche St. Katharina schmückt. 
Zum Andenken an das Fest wurden beschriftete Erinnerungsplaketten an alle Wallfahrer verteilt. 
Wie es sich bei einer Wallfahrt gehört, kam auch die Geselligkeit bei schmackhaftem Essen und 
dem guten Andechser Bier nicht zu kurz. 
 

Im Blick auf die 300-Jahrfeier des Kirchenbaus von St. Katharina feiert die Pfarrgemeinde Tödten-
ried am Sonntag, 25. September ein großes Pfarrfest mit Bischof Bertram Meier.  
 

Geplant ist ein kleiner Festakt mit Grußworten, Mittagessen, Kaffee und Kuchen und geselligem 
Beisammensein. Als Höhepunkt dieses Festes gibt es eine Ausstellung über die Baugeschichte 
des Kirchengebäudes und 
der Ausschmückung und 
Einrichtung der Kirche, 
sowie einiger sakraler Ge-
genstände. Neben dem 
Angebot der Kirchenfüh-
rung wird es auch ein Kin-
derprogramm geben. 
 

Die Mitglieder der Kir-
chenverwaltung und des 
Pfarrgemeinderates freu-
en sich schon heute über 
viele Besucher. 

 

Wallfahrt nach Geiselwies 

 

Nach 2jähriger Pandemiepause wurde heuer wieder an Fronleichnam die traditionelle Wallfahrt 
der Pfarrei Tödtenried-Kiemertshofen vom 
Pfarrgemeinderat durchgeführt. Per Rad 
starteten die Tödtenrieder zur Kapelle auf 
einer Waldlichtung und die Kiemertshofe-
ner kamen zu Fuß dorthin, um gemeinsam 
eine Andacht für den Frieden in der Welt 
abzuhalten - mit besonderen Blick auf die 
Ukraine. Anschließend kehrte man im be-
nachbarten Sixnitgern gemeinsam auf 
dem Nachhauseweg ein.  
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Bewegung, Spiel und Spaß beim Mutter-Kind-Turnen und Kinderturnen. 
Immer Mittwoch Nachmittag (außer in den Schulferien) können sich die Kleinen und Kleinsten 
aus Sielenbach richtig auspowern in der Turnhalle der Mittelschule Sielenbach unter professio-
neller Betreuung von Gertraud Beller und Franziska Scherer. An wöchentlich wechselnden Gerä-
ten und mit immer neuen Angeboten lernen die Kinder spielerisch und kindgerecht Gymnastik 
und Turnen und haben dabei Spaß. 
 

                   Wir treffen uns zum: 
 

Eltern-Kind-Turnen  
Mittwochs um 15:45 Uhr 
und direkt im Anschluss zum  

Kinderturnen ab  
Schulalter um 16:45 Uhr  

in der Turnhalle der Mittelschule. 
 

Bei Fragen steht Alice Lauria  
unter 0179-6228391 gerne zur Verfügung 

  

 

 

Für alle die sich gerne fit halten bieten wir verschiedene Möglichkeiten an: 
 Immer Montags 10.15 – 11.15 Uhr Damengymnastik in der Schulturnhalle mit Delia  

Pilates, Fatburner, Wirbelsäulengymnastik……. Nichtmitglieder können einer 10er Karte 
(50,00€) erwerben. Einstieg jederzeit möglich! 

 

Dienstag von 19.00 – 20.00 Uhr gibt`s Zumba mit Michaela 

         

           

Laute Musik und Abtanzen sind angesagt. Da kommt jede(r) ins Schwitzen. Mitglieder zahlen 
für die 10er Karte 20,00€ und Nichtmitglieder 60,00€. 

Oder Mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr Step-Aerobic mit Michaela in der 
Schulturnhalle  

Mit flotter Musik powern wir uns die Stunde so richtig aus. Nichtmitglieder 
können eine 10er Karte (50,00€) erwerben. Einstieg jederzeit möglich. 
 

Ab Herbst bieten wir wieder ein Donnerstag-Abend-Ganzkörper-Workout mit Anni Failer 
an. Termin wird über die Tageszeitung und Aushang bekannt gegeben. 



 

 

Termine von Juli bis September 2022 
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Termine Juli bis September 2022 
 

Juli 2022 

 

03. Juli Patrozinuim 10:00 Uhr hl. Messe mit anschließendem Pfarrfest 
13. Juli, 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal der Gemeinde 

17. Juli, 10:00 Uhr am Maibaum, Radltour des SV Sielethaler Sielenbach (bei passendem Wetter) 
17. Juli, 10:00 Uhr Energiefest der Gemeinde und der Energiebauern in der Bauhof-Halle 

 

August 2022 

 

15. August Klosterfest: 

 9:30 Uhr Treffpunkt an der Martinskirche 

 10:00 Uhr hl. Messe im Klostergarten (bei schlechtem Wetter in der Wallfahrtskirche) 

 Ca. 11:00 Uhr Bewirtung im Klosterbiergarten 

15. August SV Sielethaler Sielenbach beim Klosterfest;  

 eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und die Fahnenabordnung 

21. August, 12:00 Uhr Autocross Rallye Raderstetten 

 

September 2022 

 

14. September, 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal der Gemeinde 

23. September, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Schnupper / Übungsschießen für Neugierige 

24. September Ausflug der Gartenfreunde Sielenbach / Tödtenried in die Holledauer Haselnuss 

25. September 300 Jahrfeier der Kirche St. Katharina Tödtenried 

 09:30 Uhr Empfang des Festpredigers musikalisch begleitet von der Blaskapelle Sielenbach 

 10:00 Uhr Festmesse in St. Katharina  

 Ca. 11:30 Uhr Mittagessen im Festzelt 

 Ab 13:30 Uhr Eröffnung der Ausstellung zur 300jährigen Geschichte im Pfarrhaus Tödtenried 

 Kirchenführungen 

 Kaffee und Kuchenbüffet 

 16:00 Besuch von Bischof Bertram Meier 

30. September, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Schnupper- / Übungsschießen für Neugierige 



 

 

Termine von Oktober bis Dezember 2022 
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Termine Oktober bis Dezember 2022 
 

 

Oktober 2022 

 

Freitags, 18 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Rundenwettkampf Vorrunde, Übungs- /Schnupperschießen  
12. Oktober, 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal der Gemeinde 

 

 

November 2022 

 

04. November, 18:00 Uhr SV Sielethaler Rundenwettkampf Vorrunde, Übungs- /Schnupperschießen  
09. November, 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal der Gemeinde 

11. November, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Vereinsmeisterschaft 

12. November Jahresabschluss der Gartenfreunde Sielenbach / Tödtenried im Gasthof Winterholler 

18. November, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach 1. Königsschießen - Übung - Ausschusssitzung 

25. November, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach 2. Königsschießen - Übung  
 

 

Dezember 2022 

 

02. Dezember, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach 3. Königsschießen - Übung  
09. Dezember, 18:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Nikolausschießen 

14. Dezember, 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung in Sitzungssaal der Gemeinde 

16. Dezember, 19:00 Uhr SV Sielethaler Sielenbach Weihnachtsfeier mit Königsproklamation 

 

Bürgermeister Heinz Geiling erreichen Sie telefonisch Montag Nachmittag über die  

Gemeinde Sielenbach unter: 08258-9140 ansonsten auch unter 08258-1588. 



 

 

Partnerschaftskomitee 
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Besuch der Freunde aus St. Fraimbault in Sielenbach  
30. Juli bis 5. August 2022 

 

Letztes Jahr musste der Besuch der französischen Freunde in Sielenbach wegen der Corona-Pandemie lei-
der ausfallen. Umso größer ist daher die Freude, dass er heuer stattfinden kann. 

Auf dem Programm stehen u.a. eine Besichtigung eines Solarfeldes in unserer Gemeinde (Samstag), ein 
gemeinsames Fest mit Boulespiel (Sonntag), ein Ausflug nach Augsburg (Montag) und eine dreitägige Fahrt 
nach Prag (Dienstag bis Donnerstag). Am Freitag werden die Gäste schließlich wieder nach Frankreich zu-
rückkehren. 
 

Wer Lust hat, die Freunde aus St. Fraimbault de Prières kennenzulernen und sie für ein paar Tage bei sich 
aufzunehmen, kann sich ab sofort bei Christa Ankner-Morice (Tel. 214 oder 726) melden. Alle Interessen-
ten sind herzlich willkommen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit den Franzosen nach Prag 2. bis 4. August 2022 

 

Das Partnerschaftskomitee Sielenbach fährt zusammen mit den französischen Freunden aus St. Fraimbault 
de Prières für drei Tage in die goldene Stadt Prag. Das Programm beinhaltet eine Stadtführung, eine Schiff-
fahrt auf der Moldau und Live-Musik. 

Der Reisepreis beträgt 170 Euro pro Person bzw. 110 Euro für Jugendliche bis zum Alter von 25 Jahren. Ein-
geschlossen sind zudem Halbpension, Übernachtung und Busfahrt. Einzelzimmerzuschlag ist gegebenen-
falls gesondert zu bezahlen. Mitglieder des Partnerschaftskomitees werden bevorzugt berücksichtigt und 
erhalten zudem eine Kostenermäßigung in Höhe von 10 Euro pro Person. 

Anmeldung ab sofort bei Christa Ankner-Morice (Tel. 214 oder 726) 



 

 

Spenden für Ukraine / Blumensamen für Haiti 
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Blumensamen für Haiti-Kinderhilfe 
 

 

Die Schülerinnen Amelie 
Morice und Zuza Malisz 
haben wieder eine Spen-
denaktion für Haiti organi-
siert. Diesmal mit ver-
schiedenen selbstgeern-
teten Blumensamen, die 
sie gegen eine Spende 
auf dem Sielenbacher 
Hobbykünstlermarkt, An-
fang April, verteilten. 
Unser Bürgermeister  
Heinz Geiling hat die bei-
den am Stand besucht 
und wünschte ihnen gu-
ten Erfolg. 
Das Ergebnis ließ sich 
sehen, es kamen über 
300 € zusammen. Die üb-
rigen Samentütchen lie-
gen nun noch bei „Vronis 
Dorfladen“ in Sielenbach 
aus. 
Es waren wirklich viele interessierte Besucher am Stand und haben sich über die Haiti-Kinderhilfe 
informiert. 
Die Beiden sind hoch motiviert und es war sicherlich nicht die letzte Aktion. 

Spendenaktion für die Menschen aus der Ukraine 

 

Eine sehr erfolgreiche Aktion startete die 9. Klasse der Mittelschule Sielenbach . Über 120 Sem-
meln mit Wiener konnten an die Schüler und Schülerinnen der Schule verkauft werden. Trotz des 
sowieso schon hohen „Spendenpreises“ von drei Euro pro Semmel gaben die meisten viel mehr 
und so konnte ein Ge-
winn von 667 Euro er-
zielt werden. Der Leh-
rer der Klasse, Herr 
Michael Busse-Roth, 
rundete dann noch auf, 
so dass 700 Euro an 
die Caritas zugunsten 
der Ukrainehilfe über-
wiesen werden konn-
ten. Bedanken möchte 
sich die Schule noch 
bei der Bäckerei 
Scharold und der Metz-
gerei Winterholler für 
die verbilligte Abgabe 
ihrer Produkte zuguns-
ten der Aktion. 
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Defibrillatoren in der  
Gemeinde Sielenbach 

 

 

An folgenden Standorten gibt es in Sielenbach Defibrillatoren: 
Feuerwehr Sielenbach, Feuerwehr Tödtenried, Raiffeisenbank, Sparkasse, 
Sportheim und Maria Birnbaum. 

 

Aktuelle Tonnen-Leerungstage 

 

Leerung der Restmülltonne: Mittwoch, gerade Woche 

Leerung der Biotonne: Freitag, ungerade Woche 

Die Termine für die Entleerung der Altpapier– und Gelben Tonne  
entnehmen sie dem Abfuhrkalender auf der letzten Seite 

 

 Stellen Sie Ihre Tonne am Leerungstag ab 6:00 Uhr zur Abholung bereit 

 Eine Änderung der Größe der Tonnen veranlassen Sie bitte bei der Kommunalen Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Aichach-Friedberg, Tel. 08251 / 86167-20 oder –22. 

 Sorgen Sie für die Erreichbarkeit Ihres Grundstückes durch die Entsorgungsfahrzeuge. 
Schneiden Sie insbesondere Bäume und Sträucher auf Ihrem Grundstück stets soweit 
zurück, dass der Straßenraum von Ästen und Buschwerk freigehalten wird. 



 

 

Gartenfreunde Sielenbach-Tödtenried 
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Gartler sind wieder aktiv 

 

Bei schönem Wetter machten sich Jung und Alt auf den Weg rund um Sielenbach und Tödten-
ried die Straßenränder vom Müll und Unrat zu säubern. Die Kinder hatten sichtlich Spaß. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach getaner Arbeit spendierte die Gemeinde eine kleine Brotzeit. Gleich die Woche darauf 
waren wir beim Hobbykünstlermarkt aktiv bei Kaffee und Kuchen-Verkauf sowie mit Bratwurst-
semmel. Bei unserer Generalversammlung im Mai waren leider nur wenige Mitglieder anwe-
send. Nach dem offiziellen Teil hatten wir Rupert Reitberger als Referenten da.   

            

Dieser erzählte uns alles über das „höchste Gut – Wasser“. Es war interes-
sant zu hören, wie viel Wasser man braucht zur Herstellung von Käse, oder 
wie viel Wasser man pro Person am Tag verbraucht und vieles mehr. Unser 
Wasser erhalten wir von einem Brunnen in 170m Tiefe. Es war ein schöner 
Abend. 
 

Nun wünschen wir Euch einen erholsamen Sommer, reichliche Ernte in Eu-
ren Gärten und bleibt gesund. 
Hans Stadlmaier und die gesamte Vorstandschaft 

Gartenfreunde  
Sielenbach / Tödtenried 

 

Folgende Geräte können beim Gartenbauverein gegen Entgelt ausgeliehen werden: 
     

            bis 4 Stunden        bis 24 Stunden 

    Mitglied        Nicht Mitgl.    Mitglied              Nicht Mitgl. 
- Vertikutierer  15,00 €    30,00 €     23,00 €      38,00 € 

- Gartenfräse  15,00 €    30,00 €     23,00 €    38,00 € 

- Gas-Grill  15,00 €    30,00 €                     
- Kaffeeautomat 15,00 €            30,00 € 

 

Die Gartengeräte sind bei Sepp Strasser untergestellt. Die Ausgabe erfolgt ebenfalls  
durch Sepp Strasser (Tel. 346). 
 

Grill und Kaffeeautomat-Ausgabe erfolgt durch Petra Schuster (Tel. 1257) 



 

 

TSV Abteilung Fußball 
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Generalversammlung TSV Abteilung Fußball 
Christoph Bauer übernimmt 

 

Am 22.04.2022 konnte die Abteilung Fußball des TSV Sielenbach nach 2 Jahren Pandemie wie-
der eine Jahreshauptversammlung durchführen. Der bisherige Abteilungsleiter Stefan Auggent-
haler begrüßte die 39 anwesenden Mitglieder und blickte auf die letzten beiden Jahre zurück. 
Die Mitgliederzahl blieb trotz der Corona-Pandemie sehr stabil. Dank sehr viel Eigenleistung der 
Mitglieder konnten im vergangenen Jahr die Kabinen umgebaut und saniert werden. Außerdem 
wurden die Sanitäranlagen inkl. Heizung erneuert. 

Die Spielzeiten 2019/2020 sowie 2020/2021 konnten bei keiner Mannschaft zuende gespielt 
werden. Durch die vom Bayerischen Fußball-Verband festgelegte Quotientenregel erreichte die 
1. Mannschaft mit Trainer Hans Iffarth den 5. Platz in der A-Klasse Augsburg Ost. Den zehnten 
Platz erreichte die 2. Mannschaft in der A-Klasse Reserve. Die Damenmannschaft sicherte sich 
Platz 1 in der Bezirksliga. Hierbei fügte Auggenthaler hinzu, dass man sich einvernehmlich ge-
gen den sportlichen Aufstieg entschieden habe. Im kommenden Jahr wird man deshalb erneut in 
der Bezirksliga antreten. 

Robert Haug berichtete im Anschluss über die Jugendabteilung des Vereins. Ab der D-Jugend 
aufwärts besteht seit 2011 eine Spielgemeinschaft mit dem BC Adelzhausen. Auch in der Ju-
gend war die Corona-Pandemie stark zu spüren. So konnten die vergangen beiden Spielzeiten 
nicht beendet werden. Außerhalb des Fußballplatzes fanden keine gemeinsamen Aktivitäten 
statt, so Haug. 

Nachdem Kassenprüfer Thomas Neumeyr eine lückenlose Buchhaltung von Kassier Johannes 
Steiner feststellte, konnte Wahlleiter Stefan Speckner die Neuwahlen durchführen. Dabei wurde 
Christoph Bauer als neuer Abteilungsleiter gewählt. Sina Rössler folgt auf Hermann Baur als 2. 
Abteilungsleiterin. Den bisherigen Kassier Johannes Steiner wählte die Versammlung zum neu-
en sportlichen Leiter zusammen mit Stefan Auggenthaler. Außerdem tritt Robert Haug in die 
Fußstapfen von Richard Brunner als neuer Jugendleiter. 

Stefan Auggentaler dankte im Anschluss Richard Brunner für 14 Jahre als Jugendleiter, sowie 
Hermann Baur und Gino Raccosta für ihr Engagement. Alle drei bleiben dem Ausschuss weiter-
hin erhalten. Ebenfalls ging ein großer Dank an die Platzwarte, die in den vergangen 2 Jahren 
sehr viele Arbeitsstunden für einen einwandfreien Sportplatz leisteten. 

Christoph blickte im Anschluss auf das kommende Jahr voraus. Eine der wichtigsten Aufgaben 
werden hierbei die Suche nach neuen Jugendtrainern werden. Auch Schiedsrichter werden im 
Verein benötigt. 
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Tennis - endlich wieder ohne CORONA 

 

Die Tennissaison 2022 begann mit einer Reform des Bayer. Tennisverbandes. Beim 
71. Ordentlichen Verbandstag des BTV wurde eine neue Strukturreform beschlossen, die die 
Abschaffung der sieben Tennisbezirke und die Änderung im Aufbau der Ligen zum Inhalt hatte. 
Die Tennisbezirke gliedern sich nun in die beiden großen Regionen Nord- und Südbayern. 
Für beide Bereiche wurden neue Ligenbezeichnungen geschaffen, so dass unsere Mannschaf-
ten unterhalb der Landesliga (Herren 55) in der Südliga 2 (Herren 65) bzw. Südliga 3 (Damen) 
spielen. 
 

Für die Herren 55, die bayernweit heuer erstmals nur noch 5 Einzel und 2 Doppel ausspielen, 
wird es schwer werden, die Landesliga zu halten. Um dieses Ziel zu erreichen, hat man sich in 
Meran schon mal auf die neue Saison eingestimmt.  
 

 

 

Mannschaftsfoto Herren 55 mit Ersatzspieler + Reisebegleiter 
 

Im Vorjahr belegten die Herren 65 den 3.Tabellenplatz. In ihrer Gruppe in der Südliga 2 peilen 
sie heuer ebenfalls einen der vorderen Plätze an. Ob es aufgrund des kleinen Mannschaftska-
ders und der mit dem Alter einhergehenden Verletzungen gelingt, wird sich zeigen. 
 

Unsere Tennisdamen, im Vorjahr noch Meister, treten heuer wieder mit einer 6-er Mannschaft 
an und mussten demzufolge in der Südliga 3 beginnen. Sie erhoffen sich einen mittleren Tabel-
lenplatz. 
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        Tennis-Damenmannschaft  
 

Der Meldestichtag für Mannschaften im Nachwuchsbereich war im November des Vorjahres. 
Wegen der damals noch geltenden Corona-Auflagen wurde auf Meldungen aufgrund des er-
höhten Betreuungsaufwandes verzichtet.  
Die Freiluftsaison begann auf unseren Tennisplätzen Ende April unter der Leitung von Stefanie 
Hanser (Jugendwartin) und Theresa Neumeyr (Trainerin) mit einem Schnuppertag. Zu diesem 
Tennis-Schnuppertag, der jährlich mindestens einmal abgehalten wird und auf den mit 3 Ban-
nern im Ort und auf unserer Homepage hingewiesen wird, können Interessierte kommen und 
das Tennisspiel mit einem Leihschläger ausprobieren. Der Schnuppertag wurde heuer wieder 
recht ordentlich in Anspruch genommen.  
Neue Mitglieder erhöhen nun die Mitgliederzahl der Tennisabteilung auf 159.  
Ein Trainingsplan sichert unterjährig den sportlichen Fortschritt der neuen Tennisbegeisterten. 
Der Trainingsbetrieb für Kinder- und Jugendliche startete im Mai (KW 19). Aktuell nehmen 30 
Kinder und Jugendliche teil.  Ab Juni steigen weitere 10 Erwachsene mit ins Training ein. 
 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung finden turnusgemäß wieder Neuwahlen statt.  
Der Termin hierzu steht noch nicht fest, wird aber rechtzeitig und satzungsgemäß bekanntge-
geben werden. 
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Mittelschule ist Digitaler Vorreiter im Landkreis 

Die Mittelschule Sielenbach ist ein Vorbild in Sachen digitaler Unterricht. Seit einem Gewinn von 10000 
Euro für die Anschaffung von 23 iPads Anfang vergangenen Jahres, mehreren Spenden und der Unter-
stützung von Gemeinde und Gemeinderat, ist die Schule mittlerweile bei einer eins zu eins Ausstattung 
mit iPads für jeden Schüler und jeden Lehrer. Marc Pyka, Lehrer in Sielenbach und maßgeblich für den 
digitalen Fortschritt an Sielenbachs Mittelschule verantwortlich ist sich aber sicher, man hätte dies auch 
ohne den Gewinn erreicht. Jeder von aktuell 96 Schülern hat „sein“ Tablet von der fünften Klasse bis 
zum Abschluss. Die Geräte werden im Unterricht verwendet und auch zu Hause. Dank einer Schutzhül-
le, welche bei jedem Gerät automatisch dabei ist, ging in zwei Jahren erst ein Gerät kaputt. Schulamts-
direktorin Claudia Gänswürger am staatlichen Schulamt des Landkreises sieht die Schule in einer Vor-
reiterrolle, da sie bereits komplett ausgestattet ist. Wie sie aus Rückmeldungen von Eltern weiß, ist die 
Sielenbacher Schule auch deshalb bei Eltern und Schülern sehr beliebt. „Das wird die Zukunft sein“ sagt 
Gänswürger. „Es gibt bereits ein Referentennetzwerk, welche an Grund- und Mittelschulen ihr Know-

How weitergeben“. In anderen Schulen werden aktuell Ansätze wie Ipad-Klassen, beispielsweise an der 
Grundschule Kissing, oder aber das Modell des Ipad Koffers erprobt. Hierbei verfügt die jeweilige Schu-
le über einen Koffer mit Ipads für eine komplette Klasse, dieser wird jeweils in einer Schulstunde einge-
setzt um die Lehrer und Schüler an den Umgang im Unterricht heranzuführen, um diese dann nach der 
Stunde an die nächste Klasse weiterzugeben. „Für manche Lehrkräfte ist das der erste Schritt in die 
richtige Richtung“ sagt Gänswürger. Marc Pyka sieht aber keinen Vergleich zwischen solchen Modellen 
und der tatsächlichen eins zu eins Ausstattung seiner Schule. Die Ausstattung der Sielenbacher Schule 
beinhaltet neben den Tablets auch Wlan in allen Räumlichkeiten, inklusive der Turnhalle, AppleTV-

Boxen in jedem Klassenzimmer zur Kommunikation der Tablets untereinander sowie mit den vorhande-
nen Beamern und die Möglichkeit, dass sich auch Apple fremde Geräte wie Notebooks oder Android 
Tablets im selben Netzwerk bewegen und miteinander arbeiten können. So ist ein voll digitaler Unter-
richt umsetzbar. Tatsächlich verzichtet Pyka in seinen Klassen außer in den Hauptfächern bereits kom-
plett auf Schulhefte. Im Fach Informatik gibt es auch kein Schulbuch mehr. Für das nächste Jahr ist laut 
Marc Pyka eine Veranstaltung in der Sielenbacher Mittelschule angedacht in der Vertreter anderer 
Schulen am praktischen Beispiel sehen können, wie digitaler Unterricht funktionieren kann. „Ich bin 
Marc Pyka für seinen hochqualifizierten und engagierten Einsatz sehr dankbar“ sagt die scheidende 
Schulleiterin Claudia Gadsch. „Ohne ihn wäre die Schule nicht da wo wir jetzt sind“. Stetig ist Pyka auf 
der Suche nach interessanten Apps welche den Unterricht weiter bereichern und noch interessanter ge-
stalten können. Die Schüler bekommen die Tablets bereits mit der kompletten Ausstattung an Apps, die 
benötigt werden, zur Verfügung gestellt. Apps selbst herunterladen oder privat nutzen dürfen sie die Ge-
räte nicht. Sollten Tastaturen dazu benötigt werden, können sich die Schüler diese selbst beschaffen. 
Diese gibt es in unterschiedlichen Preisklassen. Damit die digitale Ausstattung einer Schule funktionie-
ren kann müssen Lehrerkollegium, Eltern und Gemeinde beziehungsweise der Träger gemeinsam an 
einem Strang ziehen, so Pyka. Einige Schüler nutzen auch bereits digitale Schulbücher, hier sieht Pyka 
aber noch Verbesserungspotenzial ehe diese für alle Schüler wirklich gut nutzbar sind. Auch müssen 
sowohl Lehrer als auch Schüler erst lernen, damit zu arbeiten. Doch freut er sich darauf, wenn die 
Schultaschen der Kinder früher oder später deutlich leichter werden durch das Wegfallen der schweren 
Bücher. Sielenbach ist mit 96 Schülern eine eher kleine Schule, es ist verständlich, dass die eins zu eins 
Ausstattung einer Schule mit mehreren Hundert Kindern deutlich mehr finanzielle Ressourcen fordert als 
die einer solch kleinen, zumal Sielenbach auch noch das Glück des Gewinns hatte. Dennoch findet es 
Pyka wichtig aufzuzeigen, was bereits heute möglich ist. Er und seine Kollegen werden auch weiterhin 
die Digitalisie-
rung voran-
treiben. In der 
Sielenbacher 
Mittelschule 
ist die digitale 
Zukunft 
schon heute 
angekom-
men.  
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Bürgerumfrage - Hier haben Sie das Wort 
 

Liebe Bürger, 
Ihre Meinung ist uns sehr wichtig. Mithilfe dieser Umfrage möchten wir  

herausfinden, wie Sie die Lebensqualität in Sielenbach einschätzen und welche 
Anliegen oder Anregungen Sie haben. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre  

Unterstützung und freuen uns auf Ihr Feedback!  
 

In welchem Ortsteil der Gemeinde  leben Sie?  
O Sielenbach  O Tödtenried  O Gollenhof  O Heilbach  O 
Holzgrub 

O Morabach  O Oberhaslach  O Schafhausen  O Schönberg 

O Unterhaslach  O Unterschröttenloh 

 

Seit wann leben Sie hier? 

O seit Geburt O bis 5 Jahre O über 5 Jahre  O über 15 Jahre 

 

Es soll mehr Wohnraum geschaffen werden für…? 

O Singles  O Paare  O Wohngemeinschaften O Familien  O Senioren 

 

Finden Sie das Angebot für Senioren und Jugendliche ausreichend? 

O Ja  O Nein  Bitte geben Sie uns dazu Feedback / Kommentare / Kritik: 

_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________ 

 

Wie bewerten Sie die Verkehrsanbindung?  
(Bewerten Sie von 1 = sehr schlecht bis 5 = sehr gut) 
 

ÖPNV   O O O O O  

Individual Verkehr O O O O O 

 

Bitte bewerten Sie den Ausbau der … 

(Bewerten Sie von 1 = sehr schlecht bis 5 = sehr gut 
 

Fahrradwege  O O O O O 

Gehwege   O O O O O 

 

 

Weiter auf der nächsten Seite         
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Welche Ideen haben Sie um die Verkehrssituation zu verbessern?  
Bitte geben Sie uns dazu Feedback / Kommentare / Kritik: 
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________ 

 

Besteht Erweiterungsbedarf im Gewerbegebiet? 

Bitte nur antworten, wenn Sie Gewerbetreibender sind oder beabsichtigen ein Gewerbe zu gründen!  
 

O Ja   O Nein 

 

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit des Gemeinderates? 

(Bewerten Sie von 1 = sehr schlecht bis 5 = sehr gut) 
 

Arbeit   O O O O O  

Transparenz  O O O O O  

 

Wie wohl fühlen Sie sich hier in der Gemeinde? Wohnen / leben Sie gerne hier?  
(Bewerten Sie von 1 = nicht wohl bis 5 = sehr wohl) 
 

Wohlfühlfaktor  O O O O O 

 

Was fehlt Ihrer Meinung nach in der Gemeinde? Was könnte verbessert werden?  
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________
_______________________________________________________________________________ 

 

Bitte werfen Sie die ausgefüllte und herausgetrennte Seite mit Ihren Antworten in 
den Gemeindebriefkasten am Rathaus. Sie können dies gerne anonym tun. 
Auf der nächsten Seite finden Sie alternativ einen QR Code mit dem Sie an  

dieser Umfrage Online -  zum Beispiel mit Ihrem Smartphone -   
teilnehmen können. 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Ihnen 

für die aktive Teilnahme an dieser Umfrage. 

 

 

Viele Grüße 

Ihre Gemeinde Sielenbach  
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QR Code für die  
Online - Bürgerbefragung 

 

Wenn Sie mit Ihrem Smartphone diesen Code  
scannen gelangen Sie automatisch zu unserer  

Bürgerbefragung und können diese bequem online 
durchführen. 

 

Die Gemeinde bedankt  
sich herzlich für Ihre Teilnahme. 

 

Der Krieger- und Soldatenverein Sielenbach  
nimmt am Sonnwendschießen in Obergriesbach teil. 
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Aufruf zur Gastfamiliensuche 

 Internationaler Schüleraustausch 

Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines 

anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugendlichen 

sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die Partnerschulen 

möchten gerne, dass die Gasteltern ebenfalls gegen Covid-19 geimpft sind. 
 

 

El Salvador 

Familienaufenthalt: ca. 16. September – ca. 11. November 2022 

Deutsche Schule San Salvador 
25 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 

Alter 16-17 Jahre 

 

 

Chile 

Familienaufenthalt: ca. 06. Januar – ca. 26. Februar 2023 

Verschiedene Schulen 

40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 

Alter 16-17 Jahre 

 

 

Peru 

Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Februar 2023 

Alexander von Humboldt Schule, Lima 

38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 

Alter 15-17 Jahre 

 

 

 - Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2023 

- Individuelle Aufenthalte in El Salvador möglich 

  

Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundesgebiet. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 

  

Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 

Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 

http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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